
 
Das Referat Fliegenfischen unterstützt die Jugendabteilung des Fischerei- 
verbandes Saar beim Jugend-Zeltlager in Überherrn 
 
Die Jugendabteilung des Fischereiverbandes Saar, Körperschaft des öffentlichen Rechts, hatte 
für den Zeitraum vom 25. Juli bis zum 27. Juli 2025 zu einem Jugendzeltlager an der 
Weiheranlage des Angelsportvereins Überherrn eingeladen. Tamara Müller und Michael Roth 
konnten insgesamt 25 Kinder und Jugendliche zu diesem Event begrüßen. Geplant waren, 
neben den unterschiedlichen Aktivitäten beim Angeln auch einige „Workshops“, bei denen sich 
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen, auch über den Tellerrand hinaus, informieren konnten.  

Da diesem Zweck hatte die Leiterin der Jugendabteilung das Referat Fliegenfischen eingeladen, 
den Kindern und Jugendlichen die Technik des Fliegenfischens zu demonstrieren und 
Bindevorführungen zu machen. 
 

Am Samstag, den 26. Juli 
2025 trafen sich der 
Referatsleiter des Referats 
Fliegenfischen, Berthold 
Kaufmann sowie Armin 
Kundolf und Wolfgang 
Wagner mit den 
Teilnehmern des Jugend-
Camps Saar. Nach einer 
kleinen Vorstellungsrunde 
und ein paar einführenden 
Worten ging es gleich in die 
Praxis. Wolfgang Wagner 
demonstrierte den 
Teilnehmern, wie man eine  
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künstliche Fliege bindet. Er erklärte worin die Unterschiede zwischen Nassfliegen, 
Trockenfliegen und Nymphen bestehen und was ein „Streamer“ ist. Auch für mich als 
Außenstehenden ist es immer wieder faszinierend, was Wolfgang an seinem Bindestock für 
Kunstwerke erschaffen kann und wie gut er sich in der Insektenwelt auskennt.  
 
Anschließend zeigte 
Armin Kundolf den 
interessierten Kindern 
und Jugendlichen wie 
man eine Fliegenrute 
„bedient“ und die 
Schnur wirft. Staunend 
und voller 
Bewunderung sahen 
sie den Vorführungen 
zu. Es bedurfte schon 
einiger Überredungs-
kunst von Armin, bis 
sich der Erste traute 
auch einmal mit der 
Fliegenrute zu werfen. 
Dann war das Eis gebrochen und immer mehr der Teilnehmer wollte sich an dem Angelgerät 
versuchen. Selbst die Jugendleiterin versuchte sich darin, die Fliegenrute zu werfen. 
 
Den Teilnehmern hat es auf jeden Fall gefallen. Viel zu schnell ist die Zeit vergangen. Es sollte ja 
nur eine Vorführung sein, um den Kindern und Jugendlichen zu zeigen, welche 
unterschiedlichen Facetten die Angelfischerei zu bieten hat.  
 
Ich möchte mich bei meinen Mitstreitern Armin Kundolf und Wolfgang Wagner an dieser Stelle 
nochmals für ihr Mitwirken bedanken. Sie sind immer bereit sich für unsere Fliegenfischerei 
einzusetzen und opfern dafür auch gerne ihre Freizeit. Danke auch an Tamara Müller und 
Michael Roth, dass sie uns die Gelegenheit gegeben haben die Fliegenfischerei den 
Jugendlichen vorzustellen. 
 
 
 
gez. Kaufmann Berthold 
Referatsleiter Fliegenfischen beim FV Saar 
 


